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NDB-Artikel
 
Fritz, Willi Milchfachmann, * 13.12.1894 Bromberg, † 21.3.1949 München.
 
Leben
1925 trat F. als Assistent bei B. Martiny in das Prüfungsamt für Milchgeräte
in Halle ein. In der Folgezeit war er in den verschiedensten Ausschüssen
der Milchwirtschaft zum Teil als deren Leiter tätig und hatte seit 1936 auch
das Richteramt für milchwirtschaftliche Geräte bei den Reichsausstellungen
inne. 1936 Studienreise nach Amerika. 1937 wurde er als Nachfolger von
Martiny Leiter des nach Weihenstephan verlegten Prüfungsamtes. Neben
den Fragen der ländlichen Milchwirtschaft widmete er sich insbesonders der
Prüfung und Entwicklung der Melkmaschine. Seit 1937 beschäftigte er sich mit
einer praktisch wirklich befriedigenden Lösung der Frage der kontinuierlichen
Butterung, die ihm auch im Herbst 1939 gelang.
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